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Schlag‘
die

Schwimmer



Ablauf

 2 Mannschaften - Eltern /Trainer gegen Sportler
 10 Spiele, wer am Ende die meisten Punkte hat, hat 

gewonnen, Spiel 1 1Punkt, Spiel 2 2Punkte, …
 Spielvorstellung - Oberbegriff
 Dann die Spieler auswählen
 Dann erfolgt die detaillierte Spielerklärung



SPIEL 1
Autokennzeichen



Ablauf

 Best of: 10 Kennzeichen
 Wer es weiß, drückt den  Buzzer
 Wer zuerst gedrückt hat, darf antworten
 Wenn es richtig ist, gibt es einen Punkt
 Wenn es falsch ist, dann der Gegner

 Das 1. Spiel bringt 1 Punkt

 1. Spiel! Erste  KENNZEICHEN ZUR PROBE !
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SPIEL 2
„Stifte versenken“



Ablauf

 Jeder hat 10 Stifte
 Abwechselnd versuchen in die Flasche zu treffen
 Abstand einhalten!
 Wer am meisten rein bekommt, hat gewonnen

 Das 2. Spiel bringt 2 Punkte



SPIEL 3
„Europa deine

Städte“



Ablauf

 Die 24 vorgegebenen europäische Hauptstädte auf der Landkarte 
markieren

 Wer am Ende die wenigsten Entfernungskilometer erzielt hat gewinnt

 Jeder einzeln – Einer muss dazu den Raum verlassen

 Das 3. Spiel bringt 3 Punkte

 SPIEL



SPIEL 4
„Ballkontakte“



Ablauf

 Fußball versuchen möglichst lange in der Luft zu halten.
 Der ganze Körper zählt als Kontaktfläche
 Jeder hat 3 Versuche – abwechselnd
 Die meisten Kontakte zählen am Ende

 Das 4. Spiel bringt 4 Punkte



SPIEL 5
„Papierflieger“



Ablauf

 Aus einem DINA4 Papierbogen ein Papierflieger bauen
 Es gewinnt, dessen Flieger am weitesten fliegt
 Jeder hat 3 Werfversuche

 Das 5. Spiel bringt 5 Punkte



SPIEL 6
„Künstlernamen“



Ablauf

 Welcher Künstler versteckt sich hinter dem bürgerlichen Namen
 Best of 10 Künstler
 Wer es weiß, den Buzzer drücken
 Wer zuerst drückt hat, darf antworten
 Wenn richtig liegt bekommt einen Punkt
 Wenn es falsch ist, bekommt der Gegner einen Punkt

 Das 6. Spiel bringt bei Gewinn 6 Punkte
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SPIEL 7
„putten“



Ablauf

 Jeder hat 5 Versuche – immer abwechselnd
 Wer am meisten Bälle einlocht hat, bekommt die Spielpunkte

 7 Punkte bei Spiel 7



SPIEL 8
„Bierkrüge
stemmen“



Ablauf

 2 leere Maßkrüge sind seitlich mit gestreckten Armen zu halten.
 Wer am längsten halten kann, hat gewonnen.

 8 Punkte beim 8. Spiel



SPIEL 9
„blamieren oder 

kassieren“



Ablauf

 Es geht darum mehr oder weniger berühmte Schwimmer“ zu erraten
 Es werden pro Sportler max. 6 Hinweise gegeben.
 Best of 10 Sportler
 Wer es weiß, den Buzzer drücken
 Wer zuerst gedrückt hat, darf antworten
 Bei richtig ein Punkt, bei falsch bekommt der Gegner einen Punkt

 9. Spiel bringt 9 Punkte



Sportler 1

 Geboren am:  3. August 1984
 in Canandaigua, Ontario County
 lebt in Gainesville
 wurde 2004 Schwimmweltmeister
 Erlitt vor kurzem eine Kreuzbanddehnung und gerissenes Innenband
 „Steht“ auf Schuhe

 Ryan Lochte



Sportler 2

 Größe 1,98m, 81kg
 Olympia 2008 letzter über 1500F mit 28s Rückstand auf O. Mellouli
 Olympia 2012 gewinnt er mit Weltrekord die 1500F

 Seine Name: 孙杨
 Sperre wegen „fahren ohne Fahrerlaubnis“

 Sun Yang



Sportler 3

 Mit insgesamt 22 Titel die erfolgreichste deutsche Schwimmerin
 ihr Trainer Stefan Hetzer wurde wegen eingestandenen Dopings seiner 

Schützlinge verurteilt.
 1984 Weltrekord über 200 m Freistil (1:58,15min.)
 Sie studierte Journalistik in Leipzig
 Sportmoderatorin und -kommentatorin beim ZDF

 Kristin Otto



Sportler 4

 Seine Eltern waren Banater Schwaben die auswanderten
 Nahm jung an Jodelwettbewerben teil
 Die Ärzte gaben im höchstens 30 Lebensjahre worauf er mit dem 

schwimmen begann
 Schwamm als erster Mensch 100m unter 1min.
 Wurde als Tarzandarsteller weltberühmt

 Johnny Weissmüller



Sportler 5

 Brüderpaar
 Beide im Jugendbereich erfolgreich
 Auf etwas unterschiedlichen Lagen
 Einer davon ist auf 50F, 100F, 200F zu Hause
 Sie haben beide am gleichen Tag Geburtstag
 Sie kommen aus Dessau-Roßlau

 Hendrik und Marek Ulrich



Sportler 6

 Sein bürgerlicher Name war „Gunther Placheta“
 Er hielt über 14 Jahre den österreichischen Rekord über 100m Brust
 Promovierte 1943 als Arzt
 Gründete in den 50uger Jahren einen eigenen Motorsportrennstall
 Bekannt wurde er als Schauspieler an der Seite von Peter Alexander

 Gunther Philipp



Sportler 7

 Ihr bürgerlicher Name ist „Andrea Mathyssek “
 Sie studierte 1980 das Fach Unterstufenlehrer/Sport
 War ehemalige DDR Meisterin in der Lagenstaffel
 1990 war sie als Rettungsschwimmerin auf Usedom tätig
 Begann als Moderatorin beim Deutschen Fernsehfunk
 Sieben Jahre SAT1 Frühstücksfernsehen – heute beim ZDF „Fernsehgarten“

 Andrea Kiewel



Sportler 8

 Wird 2014 - 50 Jahre alt
 Sein einstiger Trainer: Hartmut Oeleker
 Schrieb ein Buch: „Siegen kann jeder“
 hielt 1985 gleichzeitig 4 Weltrekorde
 Hält bis heute den deutsche Rekord über 200m Delfin (1:56,24min.)
 Sein Spitzname „Albatros“

 Michael Groß



Sportler 9

 Seine Mutter ist gelernte OP Krankenschwester
 Er kam relativ spät zum Schwimmsport
 Seine Nebenlage ist Brust
 Sein Jugend verbrachte er in einem Ort mit 505 Einwohnern
 Seine persönliche Bestzeit über 200m Brust 3:11, 83min.
 wurde aber 2013 Deutscher Meister über 200 und 400m Freistil

 Clemens Rapp



Sportler 10

 Sie war mehrfache Gummersbacher Stadtmeisterin
 Sie ist bekannt u.a. durch „schräge Klamotten“
 Ihre Freundin heißt Cornelia
 Bekannt aus „ALLES NICHTS ODER„
 Bzw. „GENIAL DANEBEN“

 HELLA von SINNEN



SPIEL 10
„Münzen werfen“



Ablauf

 Letztes Spiel
 Jeder hat 5 1,- € Münzen
 Ein Durchgang besteht aus dem abwechselnden werfen 1 Münze zur 

Wand
 Die Wand darf dabei nicht berührt werden.
 Wessen Münze  am nächsten  zur Wand ist, erhält beide Münzen
 Es wir solange gespielt, bis einer alle Münzen besitzt
 Es wird abwechselnd begonnen zu werfen

 Das letzte und 10. Spiel erbringt 10 Punkte


